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BVB-Jahrestagung 2016 

Vom 21. bis zum 23. September 2016 fand in Hamburg in Kooperation mit der Behörde 

für Umwelt und Energie, in Wilhelmsburg, der Universität Hamburg und dem Centrum für 

Erdsystemforschung und Nachhaltigkeit (CEN) die 12. BVB - Jahrestagung "Urbane 

Böden im Klima- und Strukturwandel“ statt.  

Den Auftakt der Tagung bildete die am Mittwoch, den 21. September 2016 stattgefundene 

Exkursion. Von 13:00 bis 19:00 Uhr erkundeten 38 Teilnehmer, an Praxisbeispielen zur 

Bodentechnologie und zu Klimafunktionen, wie Bodenschutz in einer Großstadt wie 

Hamburg umgesetzt werden kann. Am Standort Elbtunnelabdeckung und des Deckels der 

Bundesautobahn A7 wurde das dazugehörige Bodenmanagement erklärt. Die 

bodenschonenden Einbauverfahren, die Anforderungen an die Bodenabdeckung sowie 

das Qualitätsmanagement wurden von Dr. Stefan Melchior vom Büro melchior und 

wittpohl ausführlich beschrieben. Der zweite Teil der Exkursion veranschaulichte die 

Ergebnisse zum Stadtklima des Projektes HUSCO (Hamburg Urban Soil Climate 

Observatory). Neben der Verbreitung der Böden im Hamburger Stadtgebiet am Standort 

Gazellenkamp wurde auch das Konzept des Projektes „Stadtbäume im Klimawandel 

(SIK)“ an Straßenbäumen an der Glacischaussee und am Allende-Platz von Frau Prof. Dr. 

Annette Eschenbach, Herrn Dr. Alexander Gröngröft und Herrn Thomsen erklärt. 

Vorbereitet wurde die Exkursion von Dr. Stefan Melchior, melchior + wittpohl 

Ingenieurgesellschaft, Prof. Dr. Annette Eschenbach und Dr. Alexander Gröngröft vom 

Institut für Bodenkunde bzw. dem CEN der Universität Hamburg.  

 

Foto (K. Kruse): Exkursionsteilnehmer am Standort Baustelle Autobahndeckel A7. 
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Am 22. September tagten zuerst die Regionalgruppen Nord, Süd und Ost. Wahlen fanden 

in der Regionalgruppe Ost statt. Ab dem 1. Januar 2017 wird Herr Prof. Dr. Rüdiger 

Schultz-Sternberg im Vorsitz durch Herrn Dr. Bernd Siemer abgelöst. Den 

stellvertretenden Vorsitz übernimmt Herr Dr. Henrik Helbig. Im Treffen der RG – Nord 

wurden mögliche Aktionen, wie eine Exkursion zur Deponie Georgswerder in 2017 

besprochen. Wahlen finden erst im Herbst 2017 wieder statt. Die Regionalgruppe Süd hat 

sich in kleinem Kreise getroffen und wird sich Ende 2016 zu einer Sitzung mit Wahlen 

treffen. Die Regionalgruppe West hat von einem Treffen in Hamburg abgesehen, da für 

den 9. November bereits ein Treffen mit Exkursion und Wahl des Vorsitzes, von Herrn Dr. 

Bernd Steinweg, angekündigt wurde. 

Die anschließende Fachveranstaltung begann mit einer Begrüßung durch die 

Veranstalter, Herr Prof. Dr. Dr. Berndt-Michael Wilke für den BVB und Herrn Prof. Dr. 

Heinrich Graener, dem Dekan der Fakultät Mathematik, Informatik und 

Naturwissenschaften der Universität Hamburg. Frau Dr. Renate Taugs, die Leiterin des 

Amtes für Naturschutz Hamburg begrüßte die Teilnehmer nach der Mittagspause. 

Gefolgt wurden die Grußworte von einem Vortrag zum Bodenschutz in der Bauleitplanung 

von Prof. Dr. Dr. Joachim Sanden, dem Abteilungsleiter Bodenschutz und Altlasten der 

Behörde für Umwelt und Energie, Hamburg. Ein Vortrag über die Böden der Stadt 

Hamburg im Klimawandel von Frau Prof. Dr. Annette Eschenbach vom Institut für 

Bodenkunde und dem CEN rundete das Bild zur Situation der Böden im Stadtstaat 

Hamburg ab. 

 

Foto (M. Bosold): Am Rande der Fachvorträge bot sich die Gelegenheit für einen 
Austausch zwischen Studierenden und den „alten Hasen“. 
 

Die folgenden Fachvorträge wurden zu den Themenblöcken „Klimafunktionen von Böden 

in der Stadt“ und „Bodenschutz und Strukturwandel“ gehalten. Beschrieben und erklärt 
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wurde die Abkühlungsfunktion von Stadtbäumen anhand von Forschungsergebnissen aus 

Hamburg von Herrn Dr. Gröngröft. Auch der Vortrag von Simon Thomsen hatte die 

Stadtbäume zum Thema und der Einfluss der Bodenwasserverfügbarkeit auf deren 

Transpirationsdynamik. Daran schloss sich der Vortrag von Dr. Kastler von der ahu AG, 

Aachen an zu der Kühlleistung von Böden im urbanen Raum. 

 

Foto (M. Bosold): Der großzügige u. moderne Vortragssaal lud in den Pausen zu 
angeregten fachlichen Gesprächen ein. 
 

Nach der Mittagspause gab es eine Podiumsdiskussion zum Thema „Bodenversiegelung 

und Bodenentsiegelung“. Mit der Frage „Wie kann das Ziel der reduzierten 

Flächeninanspruchnahme in der Metropolregion erreicht werden?“ setzten sich auf dem 

Podium als Vertreterin der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen, Frau Susanne 

Metz, als Vertreter der Behörde für Umwelt und Energie, Abteilung Naturschutz, Herr 

Berndt-Ulrich Netz sowie Herr Prof. Dr. Dr. Sanden, Behörde für Umwelt und Energie und 

Prof. Dr. Miehlich auseinander. Deutlich wurde in der Diskussion, dass in einer so stark 

verdichteten Region wie Hamburg die erfolgreiche Arbeit für den Bodenschutz nur durch 

eine enge Verzahnung und den Zugriff auf gemeinsame Datenpools der unterschiedlichen 

Behörden gelingen kann. Weiter müssen Methoden für die Anpassung sich verändernder 

Wohnbedürfnisse durch den demographischen Wandel geschaffen werden. 

Prof. Dr. Jens Utermann vom Umweltbundesamt vermittelte nach der Kaffeepause in 

seinem Vortrag den aktuellen Diskussionsstand zur Novelle der BBodSchV unter 

Berücksichtigung der Ergebnisse aus dem Planspiel Mantelverordnung. Eindrucksvoll 

zeigte Frau Dr. Anneke Beylich vom Institut für angewandte Bodenbiologie GmbH unter 

welchen, teilweise erschwerten, Bedingungen Bodenlebewesen in urbanen Böden aktiv 

sind. Auch im Stadtgebiet Hamburgs gibt es einen beachtlichen Anteil an Moorböden. Auf 
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Moorböden und deren Renaturierung als Beitrag zum Klimaschutz ging Prof. Dr. Kutzbach 

vom Institut für Bodenkunde und dem CEN Hamburg im letzten Vortrag ein.  

Nach einem Resümee des BVB-Präsidenten klang für einen Großteil der Teilnehmer der 

Tag, mit interessanten Vorträgen und angeregten Diskussionen, bei einem gemeinsamen 

Abendessen im Restaurant Wilhelms im Hotel Wälderhaus, gegenüber der Behörde für 

Umwelt und Energie, bei gutem Essen und Gesprächen aus. 

 

 

12. BVB-Mitgliederversammlung 

 

Foto (K. Kruse): Bericht von Frau Dr. Frey-Wehrmann für die FG 2 in der 
Mitgliederversammlung 
 
Am dritten Tagungstag hat nach den Sitzungen der Fachgruppen 2 und 3 die 

Mitgliederversammlung mit Wahlen stattgefunden. Neben den Berichten aus dem 

Präsidium, den Regional- und Fachgruppen sowie der Geschäftsführung standen auf der 

Tagesordnung auch die Änderung der Mitgliedsbeiträge, die Mitgliederehrung und die 

Wahlen. Da vor zwei Jahren die Mitgliedsbeiträge erhöht wurden hat die Versammlung 

mehrheitlich gegen eine erneute Anhebung gestimmt. Als neues Ehrenmitglied wurde 

Herr Prof. i.R. Dr. Günter Miehlich aus Hamburg für seine herausragenden Leistungen für 

den Bodenschutz ernannt. In der Laudatio für Prof. Miehlich betonte der BVB-Präsident 

das bereits sehr frühzeitige, Anfang der 80‘ er Jahre, Bestreben von Prof. Dr. Miehlich das 

Bodenbewusstsein der Öffentlichkeit und in der Lehre zu verstärken. 
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Fotos (K. Kruse): BVB-Präsident Prof. Dr. Dr. B.-M. Wilke mit dem neuen Ehrenmitglied 
Herrn Prof. Dr. Günter Miehlich. 
 

Während der folgenden Wahl wurde Herr Prof. Dr. Dr. Berndt-Michael Wilke im Amt 

bestätigt und wird 2017 die zweite Amtsperiode antreten. Zum neuen Fachgruppenleiter 

der FG-2 „Boden Bodennutzung und Bodenschutz“ wurde Dr. Henrik Helbig vom 

Landesamt für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt in Halle gewählt. Er löst Frau Dr. 

Susanne Frey-Wehrmann ab, die nach einer sechsjährigen Amtszeit aus dem Vorstand 

ausscheidet. Herr Klaus Kruse und Frau Marit Wießner wurden für die FG 3 bzw. FG 1 

wiedergewählt. Als Vizepräsidenten im Amt bestätigt wurden Frau Elisabeth Oechtering, 

Hamburg und Herr Dr. Gerhard Milbert, Krefeld. Herr Dr. Norbert Feldwisch, Bergisch-

Gladbach wird nach dem Erreichen einer sechsjährigen Amtszeit aus dem Vorstand 

ausscheiden. Ihm folgt für das Amt des Vizepräsident Herr Dr. Jörg Zausig aus Naila. 

Auch im Amt bestätigt wurden Herr Dr. Olaf Penndorf als Schriftführer sowie Herr Dieter 

Horchler und Herr Dr. Lutz Makowsky als Kassenprüfer. Alle neu gewählten 

Vorstandsmitglieder treten Ihre Ämter mit Wirkung vom 1. Januar 2017 an. 

 

Weitere Informationen über Veränderungen in den Fach- und Regionalgruppen, neue 

Fachausschüsse, Stellungnahmen zu Gesetzesvorhaben und Pressemitteilungen 

finden Sie unter: http://www.bvboden.de/. 

http://www.bvboden.de/

